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Einleitung. 



Zu Begioa des Jahres 1889 wurde mir, mit Einvurstäudotös des Directors der KöniglicUeQ 
Sternwarte, vom Centralbnrean d«r Iiitematiooa]«ii Erdneesnog der Auftrag za Theil, am üni- 
Versal-Transit der Borliner Sternwarte eine fortlaufende Bi^obadltllDgäreihe zur Untersuolniag 
über dii' Tt rruirlciliclikeit der Polhühe ansziifulirt ii. Diese Messunippn sind iiacli dtT TTorr^bow- 
Tulcott-Metiiode und iu Cooperation mit den Stationen Potsdam (Königl. Preussisclies Geodätisches 
Institut) und Prag <K. K. Stamwarte) von Anfimg Janmr 1S89 bis Ende Jinmar 1891 ngd- 
Tijii«Äi^-, «owi« im Februar 1891 noch prlfpftitltrh und in Abwechselung mit Herrn fiattcnnaim 
zur BestiiQinatig unserer persöDlichen Gleichung durchgeführt worden. 

Alsdann Obemalun H«rr Prof. Dr. Battermanh di« WntsrfQbnmg dieser Beobachtangs- 
reihe zur Untersuchung der Breitenvariationen, da ich im Anftrage des Centralbureans der Inter- 
nationalen Erdinessung mich für dreizehn Monate nach dem nahezu auf dem Autimeridian von 
Berlin gelegenen Ihmolulu (Station Waikiki, Hawaiische Inseln, q> = -\-2i° i6'.4, ?. - 11" 25"* 
wejait!. Berlin) begab, um in Cooperation mit den Sternwarten Berlin, Prag und Straseborg 
Ur^^nche jener BreitenvariatiocieD, bekanntlich Scbwanlcaagen der Erdaxe im ErdlcOrper, 
festzustellen. 

Die ErgBbnisse meiner Berliner Beobaebtangsreihe von 1(89.0 bis 1891.15, welche im 

Ganzen an 175 Abenden 2019 Polhoheii umfasst, Hegen in provis< irischer Berechnung theils von 
HeiTn Geheimrath Ai,drkciit'), theila von mir') veniffcntlicht vor und konnten auch, in Ver- 
bindung mit den an anderen Orten ansgofühi'teu Polliöhennicssungeu, zui' gesicherten Ableitung 
der Breitenvariiitiimt'n dienen. 

Dir im Kolgcnden, auf Vri;mla.st>iin;r des Centralhtiivjin«, nunmehr in definitiver Be- 
ai'beitong mitgethoUten Resultate weiciien 7.\\av im Einzdoen von <ien frühereu Wertbi^n etwas 
ab, bimgen jedoch im Terlaofb der Polbwhencnrre keine wesentlichen Aendoruagen hervor. 

Das an (Hi'si'r S'(f ll<' fiir die Sterni)aan' zu Onirulc i;v!rt;tc Decliuationssystem, \v.!cht\'i 
auf spevielleu MeüsQngeu von Kästner nnd Battormano am Mcridiaoinstmment dei* Berliner 
Sternwarte im Anschhiss an das System des A. Gh. C. berulit, darf, bei der hohen Cteaanigkeit 
relativer Bestimmungen an jcnera Instrument, als besonders zavsrI&SStg gelten. Ausserdem 
konnten für s&mmtliche Polhöhenstnrne genao gesicherte £igenbewegaagen nach dem Fondamental- 

') Tu. AinREciiT. ProvigoriNcbe RcsulUt» der Beabaehtangao in Berlin, Potidam und Prag betreffend di« 

VciauUctiichkeit der Polhölio (lith()(;ra]il>irt). 

*j A. Maiii I Htt, Rtmuitato «lor fortgusettten Berliner Bwbsdituiiigneilie betNfleiMl die Yeriiiderlicbkelt 
der Polbötke. (Versaenlticbaiig der Berliner ätemwerte 189a.) 
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Gktalog, nach dem BnuUey« od«r Ifoyer-Oatalog von Avwers und nach bMondereo Abl«ttaiigi»n 

von Küstner oder Battermatin lipnntzt werdfii, wflche sämmtlich von Herrn Batiermans ver- 
öffentlicht worden sind'). Endlich wurden die scheinbaren Oerter für die folgeadeu Beolh> 
achtnngen mit dem von Battermann abgeleiteten Werthe einer vergrössertoa AberrationBOonBtaato 
(10:507) beredwel» wdcber nahezu dem Mittel (20:502) aller ans neoereiD und forüaafenden 
Polhöhenmessungen hergeleiteten Aberraüonswerthe entKj)ritlit. 

Auf diese Weise gelang es, wie später gezeigt werden kauu, auch die innere Ueberein- 
stimnrang der Mewnngeo an aber etwas grosseren a]s< bei den provisorisobein Beredinangeii 
an machen. 

Uinsichtlich des lustruineats, Universal -Transit mit gebrochenem Fernrohr von iis*" 
Oeffnnng and i?«^ Brennweite, kann anf die ansflUirllohe Bescbreibnng verwiesen werden, welebe 

von Herrn Prof. KOstiibr im dritten Hefte der Beobachtungs-ErgebBisse der Berliner StiTn\Mu te") 
gegeben worden ist. Hierzu möge nur bemerkt w erden, dass die bei den TOrUegeaden Polhühen- 
niessungen verwendete Ocularvergrössening 190 betrug. 

Das bei den Kflstner'schen Untersuchnngen benntzte Hühennivvau (Horrebow- 
Libelle von Kcicbel) liattc bereits im März 1884 in Fulge von Ausscheidungen eine Kcinigiin^ 
und Neufüllung erfahren. Während einer specieilen Beobachtuugsreihe, welch« ich im Jahre 
zam Zwecke von Dedinationsmessaagen im Ersten Vertikal am Universal-Transit aosfübrtei 
zeigte sich gelegentlich wiederum ein Hängenbleiben der Blase des Hühcnniveaus. Dasselbe 
wurde daher Mitte December 1888 abgenommen und nochmals dorcb den Mechaniker RsicnEL 
gereinigt; hierbei kamen in der That neue Ausscheidungen im Innern der Glasröhre zum Vor- 
schein. Wie 7.U erwarten war» bat dorcb dieses UiMnigcu und NenfUlsn des Niveaus dar Theil« 
Werth desselben sich etwas veigrössert, wie nachfolgende Zasammenstsllnng xeigt: 

Theilwertli der Hohenlibelle 
1884 Juli iTsj KütnKEK 

1888 Februa r i.aj MAacmia 

1889 Jannar t.sg Habcusb. 

Die am Niveaoprilfer fBr grosse und kleine Anssdilige von mir ansgeführto UntBrsndmng 
Slfjab eine sehr gleirhförinit;e Krümmung jene« Hnhrnnivt ans. 

Zur Controlä tur das richtige Fonctioniren desselben wurde noch zu Beginn vorliegender 
Beobachtangsrobe, 1889 Febmar s, ^e zweite Höhenlibelle, mit ersterer an demselben THger 

verbunden und mit ihr gleichzeitig ablesbar, angebracht. Die Befestigung dieser in Elle zu 
besiliafToiulen ITfUfslibelle lies« Manches zu wiinsrhtMi nbrip:, nnd e^? wunk daher beim Ein- 
.«telleu auf eine möglichst spannungsfreie Lage derselben Rücksicht geuonmien. Dass dies leidlich 
gelangen Ist^ geht ans Folgendem hervor: von Reichel war der TheUwetth fftr Libelle n «1 
bosfimnit worden, meine eigetH'ii Uritcr^nchungen am Niveanpriifi^r r>rp;abcn ciafüi* l'.l?, und 
eine 1889 Februai- 3 am Instrument selbst, also nach Befestigung der Libelle U ausgeführte, 
wenn anch nicht so scharfe Ermitteluug lieferte den Theüwerth 1*10. An demselben Tage 
wurde übrigens auch das Zusammengehen beider Höhenlibellen am Instrunitiil selbst untersucht, 
und auf Orund mehrstündiger Messnagen eiue aiemlich befriedigende Ck>incideaz der Ablesungen 

')' RcanUate aus den Polhohenbestimmnngen in Bt^rlin 1191/9* sm üidveniilfTkeBiit von H. B&mnMitii; 

PubKcAtton des C«ntnilbureau8 der Intern. Erdmessuug 1899. 

') Neue MciIk iU- 7ur (',L-Hüiunjiiiik' ticr Abeintioiii»CoiiKtaiile TOB P. Kfvtvm, Beilin lUi, BeolMMiatimga- 
£rg«bnia«« der König), äteruwarte IIlU Nu. 3. 



beider Libellen fbstgestellt'). Trotzdem siad jedenfalls im N erlnofe der i'oUiokenbo<>l>achtungeii, 
vi« auch aus gdegentUchen grösseiren UDteradiied«ii der LibellMiaogaben herrorgvht, Spaoirangea 
zumeist im Trauer der auch sonst weniger !iP2:cn mechanische und thi^rniisrlui F.inwirkungcn ge- 
schützteo Libelle II aufgetreten. Dies ist um so wahrscheiaiicher, weil nach dem Umlegen des 
Iiistniinents, bwm Uehergaug vom erston zom aweitan Stern eines Paares, die LibeUenblasefi dnrch 
«in schnelles Eioatellen des mit dem Nivean festverbnndenen Fernrohrs, wegen nicht genau senk- 
rechter Führung der Uinli trebuck-Axe, wieder zum Einspielen gebracht werden mussten. Die 
Verticalaxe des Univorsal-lratisits dreht sich in einer ubeu cylindrischen, unten cunischeo 
Föhmngt aadi neueren, sam Tbeil erfolgreich darehgeffhrten Yersnchen findet die Drebang 
einer Verticalaxe nm vnllknmmpnston. zu sagen ganz fehlerfrei statt, weon man aar Ffthmng 
derselben einen Cyliuder mit einer Kugel combinirt 

Ueberfaanpt ivar das erwfthole ümlegen der Horisontalaxe in ihren unvarilndert gelassenen 
Lagern, wciche.s an jedem BenbuclitungHabend, dem Polhöhen-Programm gemäss, häufig bis zu 
16 Mal ansgeführt werden musste, für das Universal-Transit eine anstrengende und zeitraubende 
Arbeit. Da der für schnell durchschlagbare Zenithtelescope und für ratsch umlegbare kleinere 
Faesageninstraniente sehr geeignete Beobaditungsplan an ungef&hr 10 Stellen eine ffkr das 
Universal -Transit etwas zu schnelle Aufeinaudcrfolpt di r t in/elncn Sterne enthielt, raus^'t^n in 
golvhen Fällen die Messungen hastig ausgeführt werden, und die Libellen konnten alsdann nur 
ünmal, niMst nach Polntirong auf den betreffenden Stern, nicht wie sonst Torber tind nachher, 
sor Ablesung gelangen. 

Die Aufstellung das Universal-Transita Hees biosichtlich der Constanz nichts zu wünschen 
öbrig, da Neigung«- und Collimations-Fehler während der ganzen vorliegenden Beobachtungs- 
reihe sosammeu genommen 6" nicht überschritten und das Azimuth des Instruments, mit Aus- 
nahme einer fSSq Mai 4 a nfgotretenen und (iiinli Anstosson nn iHo Triiger des eisernen Dachs 
beim Umlegen verursachten Störung (k = i!68J, stets kleiner als 10' war. 

Dagegen hatte die erst sehr viel spftter eldctriseh eingerichtete Beleoohtoog damals, 
an}< zwei grossen Petroleum-Lampen lipstehend, niamhe Mängel sowohl hinsichtlich der nicht 
ganz gesicherten Constana in beiden Lagen, als auch mit Bücksicht auf gewisse, durch die beiden 
grossen Petrolenm«Lampen bedingte thermische Einwirknageo. Letztere dürften, trotsdem die 
Lampen und ihre Schornsteine mehrwandigt' Blechmäutel aofwiesen, die Ruhe der Luft und die 
Schärfe der Bilder, besonders hei senkrecht zur SpaltöflFuuug wehenden Winden, beeinträchtigt 
haben, und über die in beiden Lagen wohl nicht ganz geuQgeude Cuustatiz der Beleuchtung 
werdm die Beobachtnngea in versehiedenen Kreislagen weiterhin noch n&heren Anfbehloss 
geben können. 

Was eodlich das Uicrometer am Ocular des Uaiversul-Transits betritüt, so wurde vor 
Beginn vorliegender Hessongsreihe die Mierometersehraabe vorsichtig herausgenommen, nm 

Gewinde und Spitze sorgfältig na<:hzusehen. Heide fanden sieb vollkommen intact and srhielien 
beim Wiederfint^etzeii etwa.s feines Oel. Alsdann wurde die Fadenneignng eorrigirt, und dnrch 
Einstellungen auf passencl«^ I)o}>pelsternc wurden Focussiruugen des Fernroiirs vorgeuommen. 



') Eini) npeciello Unteniuchung betreffencl cüe Differenzen dur Neij^iuign^crlhc hat das im Allgemeinen 
befriedigeade Kenoltut ergeben, dAHH der Untorsrliit^d der aun bcidtm Hobenlibellen getrennt abgeleiteten Neij^ungen 
im Mittel onr — cToii und der mittlere S^hlenwertb jener UnterscLiedo absolat 0^098 belrüKt- Gcle&rentlich sind 
aUerdinfli euch in der vodiagenden fioUi» racht erhebliehe üntentehied« in d«o beidon Libdtonaagftben Mi(geti«tMi, 
irdehe anl vocBbMS*heBde 8yumtingtwifkii«san in dm UbeUentrilccni rartdnafthieD Min dSifteii ud steh «agen 
adrioM dw veriiagenden Beibe noch gwattifert baben. 



Dieselben eiigaben an der Focalsc|da des Ocularanszngeg im Mittel die Ablesung 8T65, welche 
nur unbedeutend von der frfilieirMi Kfistncr'schen FocuHSirung (STss) abwich; der Ocularauszng 
ist bei der Stellung 3T6s, unter nochmaliger Correction der Fadenneigung, featgftklemiQt und 
so während der ganzen vorliegeadea Beobacbtuogsreüie gelassen worden'). 

Da diu Eradnng eowi« Bcmliining nfig^ebst sablreieher und forthmfendinr PolhObeii« 
mesBungen zu Beginn und die Vorbereitung zur Expedition nach den Hawaiischen Inseln am 
Schluas der vorliegeoden Reihe dem Beobachter uor wenig Zeit zur Ausführung spocieller Unter- 
SQGliiiag«!! ant Instratneot flbrig Hessen, worden die erschöpfenden, von Herrn Prof. Kvstkeb 
1884—1885 durchgeführten Untersuchungen über den Revolntionswerth der Microraeterschraube, 
•iowie iiht r iiiro fortschreitenden und peciodisdien Fehtor aoob fOr die TorUegende Beih« damals 
als gültig angenommen. 

IH« etwa sieben Jaltre naeb d«n Kfletaer^sehen Beatimmnogen dvrdi H«rni Prof. Battbwaiiii 
von Nput'in iins^^t fülirtcn Ermittcluripvn der Schraubonft^Mpr und des Kevolutionswerthes spn'clien 
dafür, dass ohne Bedenken auch bei der definitiven Reduction vorliegender Polhöbeomessungeu die 
frOberen Wertbe jener Conetanten beibehalten werden durften. Fflr die periodischen Fehler stimmt 
der Verlauf der Kfistner'schen und Battermann'schen Tafel überein; bei den fortschreitenden 
FehltTii zeigt sich nur für flic kleinen Schraul>enable8Hnpen eine lirdächtliclii ri' Differenz. Was 
endlich den Revolutionswerth der Micrometerüchraube betrittt, so fand Herr Battkrhak!« allerdings 
rinm nm oTooS grosseren Betrag als KflsntBR, naob dessen Untersndinngen idi den Schranben- 
wertli zu iO'löl angenommen habe. .\hvr jener nm o'oo8 grösser? Werth lipssf sicli sclir wühl 
durch eine, seit Uebergabe des lustrumeutd erfolgte Veräuderong des Focus (vergl. Fassuotc i) 
erUinen. Da aosserdera n. a. die IMsoasaion der Polböhenpaam bei den Rednctioaen anf 
Omppenmittel sow 'ltl für Herrn Batterma.nn's, als für meine eigenen Messungen im Mittel 
\viedf>r nalu'zu den Küstner'schen Revolutionswerth lUr die Micrometerscbraube ergaben, lag 
kein Grund vor, die definitive RcducÜon vorliegender Beobachtungen mit einem anderen Werthe 
als dem nraprUogliehen 40 i$i anstnfQhrea. 

Nach den Beoliarhhingsvorschriften, für welche im üebrigen iitif die Pnbücntion von 
Herrn Gebeimrath Au»becut'} venvieseu sei, wtu'deu die Micrometci-einstelluugen mit voU- 
8tilndigem Darehaebranben des beweglieben Fadens vom ersten znm sweiten Stern aosgeffilut 
und zwar immer mit Reclitsdrulinng der Schraube bei der letzten micrometrischen Einstellung. 
Auf diese Weise sollten die nicht mit Unrecht bei der gewöhnlichen, mit Federeinriclitung ver- 
sehenen Micrometerconstruction durch todten Gang oder auch durch ungleichmässiges Andrücken der 
Schraube an die Muttergew inde zu bofürchtonden systematischen Fehler vermieden werden. Solche 
Einstellungsfehler, welche hei einer Ijiiik^ilrcljnnjr der SrbnmlM', also in ilcni <fpr Ft>fI?>rspanTning 
gleich gerichteten Sinne, auch schon durch uuglcichmilssige Vertheilung des Ucls auftreten können, 
werden sich besondws bemerkbar machen, wenn noch die Schwerewirknng anf die Fortbewegung 
(it's Fa lonralimens Einfluss Iiat, wie die« bei MiciometereinsteUnngen in grösseren Zenithr 
distauzeu der Fall sein wird. 

Bei den vorliegenden Polbübenmeesangen waren solche Fehler an dem anch gegen Darcb- 
biegnng geschützten Micromeiter des Univemal-TraositB kaum an beförchten, da die UessBcbranb« 

"1 Pii -.r- K'mstcllung (8.65) der Focatiscal.i rin lct. sii-li im Beobachtung"^ - p-ut;«! Hlcft I; imtirt imd ist im 
Verlauf <ler vorlieffciiUeii Megsnu^rL-ihe blutig conlrottrt worden. Bei Uebcrnaliuie des Insirumenta durch Hcrro 
Battbikajui ai-huint cinu Vemchiebang des Ocalarausnige-s oder viilleicbt eine Ver&nderung mit Be«ug aol die Focal- 
Rcal« «taHcefand«n m baben, da nach BattenoBuin loc. dt. pag. la die FocelateUnng £nde Man ilf 1 nt STt» 
«bgelwea wurde. 

" Tü. ALBKKCHr. ProvisoriHclio ßuHultatf <i*<r !u n) nt htaogneilieD is Beilis, Potutem oDdPnff betrefliBiid 

die VerünUcrlicbkeit der Foiliöbe. B«din il^a (littiogritpliirt;. 



fut immer nahe horizontal lag uud aasserdem onr einen sehr l(>icht«ii Rahmen zn bewegen hatte. 
Endlich hatten die Untersnchungen von Küstncb, bei denen zur Vt'niu>i<liui§; physiologischer, 
von der Sterngrösse, dem laiffru^tatule nnd dor Bflfuchding di's Ffldc.s abhängiger Bispctionsfehler 
abwechselnd nach Rechts and nach Links mit der Schraube eingestellt wurde, eine bemerkenswertbe 
Sicherheit der mferometriBchei) Heesimgen aaeh bei Linksdrehmigeii der Schranbe am UniTeisal- 
Transit ergeben'";. Poiiii h Ii wurde bei den vorliegenden Polhöhenmossungeu, nachdem an den ersten 
Beobachtungstagen (1889 Jan. 4,5) die Schraube in beiden Hichtougen abwechselnd gedreht worden 
war, die voiigeadiriiBbflBe Rectaisdreinmg derMtben sdüfesBlicb and durchgehend beibahdtent nefaon 
um die Einhcitticbkeit bei der aus verschiedenen Instrumenten bestehenden Cooperation im Rahmen 
des vom Centralboreau dir Internationalen Erdme'^snuc: aufgestellten Proj^ramms vollkommen zu 
wahren. Hierdurch sind nun allerdings, wie die im Folgenden noch näher durchgeführte Discuäsion 
meiner ICeeaongen, sogleich in Verbindnng mit den aveh Ton Herrn BArrauruni in diraer Hinsidit 
gefundenen Resultaten zur Evidenz zeigt, nicht unerhebliclie iiliysinlogi>(lie Auffassungsfehler 
eutstandeo. Ihr Einfluse auf die schliesslichen Polhübenergebuiüse ist trotz regelmässiger, dem 
Beobaehtnngsprogramm entsprechender Ahwecbselnng dar Kre&dagMi am Inatmment nicht voll« 
ständig verschwunden, weil die Feldbcleuchtung des Univarsal-I^naitS Bidbt gM» einwandsfird 
fonctionirte, wie später des Näheren gezeigt wird'":. 

Jedenfalls dürften alle jene mit den iustrunientaleii ßes^onderheiteu da» Universal -Transit« 
aasammenhingMiden Ifomante^ wie die ideht gaos spaanangs&me BefSaatigong dar HOlfaltbeUe, 
das nicht genau functiouirende Umlegen der Horizontal:! \e. dip ungleichmässige Feldlwlfuchtung 
und die in Verbindung mit letzterer nachtheilig wirkenden einseitigen Micrometereinstetlungen, 
dasQ beigetragen haben, dass der mitüera Fehler einer einzefaten PoIhShenbeaiunmnng ans einem 
Siempaar — es ergab sich dafür aus der definitiv reducirten vorliegenden Reihe d: o!i75 — nicht 
ganz so klein nn<-'geta1]en ist, wie vielleicht Lichtstärke und Coostanz des grossen Universal- 
Trausits a priori hättcm erwarten lassen. 

ZuMinmeiittelliiiis der eiiiselneii, umnlttelbar erhaltenen 

PolhOhenwerthe. 

Mil Hälfe der von Herrn Battbbma.nn abgeleiteten urnl in seiner vom Ceiitralbureuo 
herausgegebenen Puldieatinn enthaltenen Declinationen und Kiü;eiit>o\vfgHngen'), sowie mit dem 
Aberrationswerthe 20:507, wurden meine FolhöhenmcHsungcn neu berechnet. Im Folgenden 
sind die auf diese Weise nnmitteibar erhaltenen Einzelreaoltate msammeagestellt, mid cor Debersieht 
die in der Ocularfolge Ost \Vi >f eivieltcn Messungen mit einem rechts angidiäiigten Sterndien, 
die im Beobacbtungsjournai als unsicher besseichneten Warthe ausserdem mit Klammem versehen 
worden. Nor sehr wenige, als total unsicher bexeiehTiete Uessongen wurden ansgasdiloassa. 

') F. KeüT>'ER. Neue MetLoiic cur r>f2^tuumuug der Abt-rruliouscoiistante pag. 13. 

Für die Ktutncr Kchon MeBi9un;;un otkuXi «ieli def wabncbebilicb« Fddar einet Ooilieideatbeobacfatnng 
im Mittel «na je iwei EinsteUangen tua Micrometer 

b«i Bmfatwirehiiiig der Sduaube n dsolToiC 
„ Litiksdrobuug „ „ „ i:o.oji. 

'1 Bei den Zenitb<etescopcn der Interuationalcn Erdmossung fäUt der, abri|;<uui »pttcr auck beim Univereiü- 
'i'ruiisit iiesL'iti^'ic, L\'be!stiiti'l r'iuer uiigleichmäaaigen BaleochtMac fttct^ da eine cioiigc^ genra nguUrbKre «laktriaebe 
Lampe daa Oeaichtüfuld in beiden Lagm erhellt. 

*) Vetgl. fierattiite ans den TftihfthwntiTrtiiiminBgni tat BwUb 1(91/9* au IFiilvamal-Vkiaait Ton H. B&tTxaiuxir. 
PaUleiliaB dm Gentralbnnrai d« Intan. Erdmiauiis i<99, pag. 14—17. 
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Ableitung der Reductioneu aui Gruppenmittel. 

Um die Keiluciioneii iIcl' IkO^tiltafo an- (Icti iMiizoIncn Panrrn anf das mittlere Declinations- 
system der betreßeodeii Giiippe heran leiten, wurden an allen vollständigen Abondeo die aritli- 
BMitisehen Mittel d«r Rsmiltat« d«r eiazeliMB Paar« gebildet und von diesot Ifittdwerthen die 
Einzfl Werth p a1>gf'Zoc;pii. Din nnf diese Weiso aus den volIst.äiii]i;^ beobachteten Gruppen her- 
g«leiteteu Redactiousbeträge sind im Folgeodeu zusammengestellt aad zugleich je nach der I>age 
des ListniBMiDteB bei Beobncbtnng des enfen Sternes beseichnet 'worden (bei Ocalarfolge Ost/West 
mit tTnter dem AOttelwei-then jener Reduetionsbeträge stehen mit der Bezeichnung (O, W— W/0) 
die mittleren Differenzen denselben, welche ans einer Trennung swischen den beiden Ocnlar- 
lolgeo Ost; West und West Ost resultireo.. 
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Die INffcrmeii d«r Rednetionen der enuelnen Paare auf Gmppamnittel, getrennt nach 
Ocnlarlagen (0 JT, WIO), welche in der folgenden TabdlB graf^ODWClse geordnol zusammen» 

Restellt sind, setzen sich atif je 6 Ms i5 Eiii/ylwi-rthcn zwsaminen. Für j« eine Gmppe i^t die 
Zahl der letzteren iu den beiden Lagen fa.sl immer die gleiche; da aimerdem im Nüttel aas 
all«n 7t Stempaaren die IHfferenx (O/IT— IT/O) naroros betai|j^ konnte die Kreislage bei Her- 
leihin^' dt n lodiglich ZOT Redoction naTfdlsttndiger Gruppen benatzton ICittelwartfae nnberflcik» 

slchtigt bleiben. 

Dagegen ist es von Tnteresee vnd, wie sieh alsbald zeigen wird, auch von Wichtigkeit, 

die Differenzen dieser Redoctionsbeträge je uaoh der Anfangslage dos Instrnments (O W, W!0) 
sta untersuchen in Bezog auf ihr Verhalten zu den Helligkeitsunterschiedeu der zugehörigen 
Sterne nod mit Rücksicht auf eine etwaige Abhängigkeit von der Zenitbdistanz. Die erste 
Untersnchnng kann Aufschlus.s geben Ober gewisse physiologi-sehe Auffassungsfehler und über 
eine etwaige üiiglpirlih*nt der nclcrhliliiiig dt^s Gi'sicbtsfeldcs in di-n beidi^i Ki'cislaRen. Bei 
der zweiten Prüfung wird es sich heraus«; teilen, ob ein Eintluss von tugieichfoiTnigkeiten der 
Rafraction anf die Messangsrssoltate zn erkennen ist, oder ob in dem zn Omnde gelegten 
Dedinatioussy.stem noch 8ystematis( fit- Felder übrig geblieben sind. 

Diesen Zwecken entsprechend ist die folgende Tabelle augeordnet. Neben den Differenzen 
(O W—W 0) .steht der Gr«is8«naDterBchied zwischen beiden zrnn betreffenden Stempaar ge- 
hörigen Sternen (positiv, wenn der zweite Stem schwächer i.<l;, die (h 'ßi> des schwächeren 
Stern;«, die iiiittleie Zetiithdistan-z di>3 Sternpaares ond endlich die Differenz der Zeoithdiatansen 
beider Sterne im Sinne Süd minu.s Nord. 
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Um eine i't\v:u;,'(' Atiliilngigkcit jener Differenzen (0 Tl' — WO) dor RiMluctitiuen der 
«iozeloeo Paare auf Gruppenmittel voa dem Uelligkeiteunterscbiede der zugehörigen Steroe zu 
erkennen, dnd in d«r foIgiNid»!! Tab«ll» dieW«r(be (OjW—WfO) naeh der Orössendifferens 
dfr zns;iiniiu'iip;chörin;('ii Sterne geordnet und zuglei<'h die mittlprcn Ucdiictionon auf Grnppon- 
mittel ohne TreoauDg der Kreislago beigefügt worden. Die absoluten Grössen der Stcrue 
konnten in di«Mr ZiiMuniDMMteUung fortgelanrnn vtrdm, w«U die Diffnrencen (0lW—W)O) 
ktine Abbftogigk«it Ton dcoaelbm seig«n. 

Eine nnf der folgenden Seite etobeixU' kleinere sweito Tafel entfallt die aus ersterer 
durch passende Zn^^nmmenfassnng sich rrgt-btnidi ii Mittehverthe, nach mittleren HelliglEeits- 
unterschieden und mit Beifügung der Anzahl der äternpaare geordnet. 
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Aus der lotzten ZiisaimiH iisti niiii^ i rgii'bt sicli *'in -rlir diMitlichor Gang der Differenz 
(Oj lF— Tr^O) mit d«m mittlereD GrosäenuuUirgchiedu der ztigchöngeo Steroe; sie ändei-t sich 
dnrchsehnittlieli um fast o!o5 für je »in« GrOssenklasse md wird po.sitiv so^e besonders gross, 
wenn der zaerst cnogcst^llte Storn des betreffenden Paare.s der sciuvuchore Ist. A.wdt bei gleicher 
Hclligk<'it der beiden Sterne bleibt immer noch eine Differenz {o W— W, 0) im Betrage vr>n etwa 0:04 
Auä diesem aufTiUligeu und »yätematiscben YerhiUtea folgt, da«s bei Einstellung schwacher 
Steril« die Mierometeiscbnuibe oiebt vreit genng, bei der Bisection beller Sterne aber etwas zo 

weit gfdrehl: wurdfii ist. 

Daää CS sich hierbei in der That hauptsüchlicb um eiüeu f^h) siolugischco, dem Beobachter 
eigenthOmlicben Fehler bandelt, gebt n. a. auch daran« bervor, dass Herr BATmaumr bei einer 

ähnlichen Discu.ssion seiner Polliöhciiniessangen') am Universal -Transit gerade das entgegen- 
gesetzte Verhalt^'u der Mitt«!\N ert)ii! zu den mittleren Grussenonterschieden gefunden hat, wie 
folgende vergleichende Tabelle zeigt: 



UitU. QrSaaen- 
Unterschieito 

— 0.64 
+0. 1 j 
+0.71 
-fi.94 



MIttelwerthc ( 0; W— » j ü) 



— 0.043 

+ --■.o<j4 
+0.037 
+■3.090 
+0. 161 



+0.151 
+ 0. 104 
+0.041 

— o. c m 

— 0.014 



Bei biustclluug scliwacher Sterne ist aUo von Herrn Hattermans die äUcrometerächiaube 
sa weit, von mir dagqgeo nidit weit geaog gedreht wwrden. Zar Vermeidnog derartiger Anf- 

fassungsfehler hei genauesten Polhöheumessungen naob der IIorrehow-Talcott-Methode können ver- 
schiedene Yorüichtsmaassregeln bei Anordnung nad Ansfühi-ang der Beobachtungen beiti-agen. 



') H. BiTTSHAini, loe. dt. peg. S5. 



Einmal sollten bei Sternen, die ta einem Polhöbenpaan vereinigt werden, Helligkdte» 

unterschiede über eine Grössenklasso vermieden werden» WOdnrob allerdings die Auswahl genügend 
zahlreicher nnt! auch sonst geeig^notor St(»rn])aare sehr erschwert •\vfln1" Um dic-^er lästigen 
B«scbräDkaog zu entgehen, indsste man desshalb, wie schon Herr Üatterua.sk iiurvorguliöben hat, 
ümh gedgnete OittorabbleBdug*en des ObJeeÜv» eine m^liebst gltieb« HeUigkeii der Stsm« 
je einee Polhöhenpaares erzielr>n. 

Ferner eollteu geeignete Vorsichtsmaasarugelu bei AnsfOhi'ung der microinetrischen Eia- 
steUnngen anf die Sternbilder im Femrohr getroflhn werden. Dns ist für die PoUiOhenmeeenngen 
auf den internationalen Breitenstationen schon in die Wege geleitet worden, indem nach den 
vom Centralbnrean herausgegebenen Instructionen bei den Micrometereinstelltingen am Zenitb» 
telescop ein Reversiousprisma Verwendung findet, welches die BewegungsrichtUDt; zu mesgenden 
Sternbilder umzukehren und beliebig zu orientiren gestattet. Dadurch kann v'\n sehr wesentliclier 
Theil phy^iolopischer und psychophysischer Auft'assunsisfehler fortpeschaffl werden, welche sich 
bei der Uisection auf die in verschiedenen Bildlagen verschiedene Perceptiua und auf den in 
entgegengesetzten Rlchtnogen sidi ftndemdfln Einflnss der Bfldbewegnngen beliehen dfirfton. Aber 
eine andere physiologisrln- Fi lilt i tiurll" bleibt aucli In i Anwendung des im Uobrigen sehr nützlichen 
ReversioDsprismas noch bestehen, welche auf dem vom Gesichts* und Tastsinn beeinflossten, 
nie ganz richtigen Einstellen des Fadens anf den Stern beruht. IKesen Fehler, dnrch welchen 
der bewegliche Fadci; lit wrir genug oder zu weit mit Bezug auf das KinstelluiigscMtnm 
des Strmbildchens gofirtlit wird, kann man nur durch Abwechselung der F'ad* ii(MTi!*ti'llung*>ii von 
Links und Hechts her an diis Bild eliminireo. Nun musü zugegeben werden, das» bei dfn bisher 
gebriiodhiidien Einriehtnngen der Schranbenmicronieteir mit Federdmek am Bahmen «nd voter 
Anwendung eim-r Oclschicht zwischen Schrauben- und Muttt if^cwindi' ciiio Täiiksdrclninp: dor 
Schraub» a priori Bedenken erregen kann, da im Ailgemeincu solche Micrometerschrauben bei 
Bewegung eines von der Schwere beeinflnsston FadMurabmens nnr entgegen dem FederdrodE* also 
mit Rechtsdrehung, ganz zuv i ] i.; arbeiten. Deshalb kann die von Herrn Prof. KwilBS vor> 
geschlagene und neumfings diucli den Mechaniker Hbxlb für das Fadenmicrnmeter am Berliner 
Refractor zur Ansfühi uug gebrachte Constructiou eines Schraul>cnmicrometers ohne Federn mit 
Kngellagemng und ohne Oelscbicht mit Anweadnng einer Kuchsbanm-Untter, falls sie sich, wie 
es sclieiüt, hcwäVin n «ollt«', als Fi iit>.( liiitt beprüsst werden. Gestattet dorb oiin» solche Micro- 
meterschi-anbo den Fadourahuieu gleichnia^sig iu beiden Richtungen zu bewegen, ohne Fehler 
des todtea Cranges oder sonstiger Art befBrobtsn m mdssan. 

Es bedarf kaum der Erwähnung, dass bei Anwendung der photographischen Iloni'bow- 
Methode an dem nach meinen Angaben von Wakscuaff cunstruirt^n ]>h()t(>graphiKchen Zenith- 
telescop alle derartigen Fehlerquellen in Fortfall kommen. Der EUoführung dieser sowohl in 
Berlin') als auch in Potsdam ei-probten photographischeo Polböbenniethode bei dem Inter» 
nationalen Broitendienst bähen die damit Vfibiimlcncn hohen Kosten und die damals noch nicht 
völlig gesicherte Zuverlässigkeit des Plattenmateriais hindernd im Wege gestanden. Inzwischen 
hat die Technik d«r Berstellnng danerhafitor nnd xnverlftssiger hoc!liempiilndUch«r Troekenplatten 
weitere Fortscliritte ppniacht Fnrner dürfte die Anwendung des in neuester Zeit vnn Herrn 
Dr. PuUrich iu Jena construii'tcn Stereo - Comparators auch bei Erraittolnog von Polhöheu» 

<) A. M4M< [>4K, Fbetograpliiiche BaaiiBaniii9»eiw dir Folhaiha. Beobeehtange^Ercebalwe der Btanneite 

Berlin, Heft 7. i«97. 

''} K WsMui, Bcrii-ht iiVitr .-Ine neue Keiiip vun Fol hObt w unMungc ii $m pbetetiaphbdieB ZtaSUkbäMtmf. 
Centralboreau d. Intern. ErdmcHSung. Fotädam 1898. 



sohwankongen aaf pbotogra[)bisoliem W«g« ein« nielit ooerliebliebe y«nmfMbiia|r dM BMlttetioos- 

verfabreus gp^eufiber der früheren directen Atis:niP>,siing jorlfr pinzelnon Plaffc mit sich bringen. 
Diesbezügliche Versuche «or Aasmeäsoug voa Pulhöhfuplatteo iiüt dem Sterco-CoinparatiQr siad 
Yon mir bsnäts in die Wege geteitot worden. 

Allerdings uiüssten auch Iji'i visufllfii Instrumenten die erwähnten physiologischen Fehler 
der Hauptsache uach in den mittleren Reductionen auf Gruppenmittel, sowie bei den schliess- 
lichen Ergebnissen der Polhöhenmessnogen, sich aufheben, wenn bei den Beobachtungen mit 
den Aufangslagen des Instruments regelmässig geweciiselt wird, und wenn die Feldbeleuchtung 
in beiden Lagen völlig gleich bleibt» wie dies fOr die im iatematioiialen Breitendkinete »rbeiteiiden 
Zeuithtelescoße xutriffL 

Belnichtet man von dieeem Gesichtspunkte aas in der lebten Colmnne der «weiten Tabelle 
S. 17, die mittleren Reductionswerthe, so erkennt man, daj^s für (11>^ vorllcj^enden Mfssinitjen am üni- 
versal-Xraosit dies nicht ganz der Fall gewesen ist. Für die mittleren Grösseuanterschiede der 
Sterne von — 076 bis werden allerdings jene Rednetionsbeträge, die sich im Mittel ans 

beiden Kreislagen ergeben, sehr klein; aber aoffallend merklich bleibt der dem Grflssenniiter^ 
schiede — iTj entsprocliendt" mittlere Reductionsbetrag von über einer Zehntel Bogenseconde, 
aud ao^rdem seigt sich deutlich ein systematischer Gang im Verlauf jener Wertbe. 

Da bd Anordnang d«ir Beobachtangen rafiglicfast regelmissig mit den Anfangslagen des 
Instruments gewechselt wurde, dfirfte znr Erkläning i;lie,ser AliweicJmncen, dir liesuiniers merklich 
werden (—0:115), wenn der erste Stern des Folhöhenpaares bedeutend schwächer ist (— XT51) 
als der zw«t«, hnaptsachücb eine in beiden Lagen des Umyersal-TransitB ni^eiclie Feldbeleochtung 
übrig bleiben. Für das Vorbandensein einer solchen ungleichmässigen Beleuchtung spricht auch 
der Umstand, dass, wie schon erwähnt, sogar bei gleicher Helligkeit der beiden Sterne 
eines Paai'es noch eine Difierenz in den beiden Werthen (0 IF— Tl' 0), Tabelle S. 17, von +0:04 
resnltirt Ifan erkennt hieraus, wie wichtig die elektrische Feldbelenchtung mittelst eiui^r 
an der Axe (!> s Instruments sit7.cnd(>n elektrischen Glühlampe ist, welche ^fttttr aoch IQr 
dam Uni vei-sal -Transit eingerichtet wurde. 

Nnnmehr sollen die mittleren Bedttctionen aof Gnippenmittel der eiatdnen Stempaar« 
auch in ihrer etwaigen Abbüngigkcit von der Zeuithdistunz der zugi-börigen StampttSTS nntST' 
sucht werden. Diesem Zwecke dient die folgende Zusammenstellung. 

QmuMa der AIhtlera Aaiabl der Bedacüon auf 

ZenitfadiatMtK SMonpeai» Grappenaittei 



o' bis j* »?7 »" +0^091 

5* „ 10* 7.* it -|-e.e6a- 

ic" „ 15' IS.l it —0.9XJ 

i$° „ 10' 16,9 I» — o.tjs 

13* „ 17' 14. J 10 — 0.050 

Man bemerkt sofort eine deutliche Abhängigkeit der in letzter Cohimne stehenden Zaliien- 
wertbe von den mittleren Zenithdiatanzeu. Dieselbe könnte entweder von einer Ungieichförmigkeit 
dm* Strahlenberechnnng nSrdlidt md stkdlidi v<Mn Zenitti harröhren, oder aber durch einen 
systematischen Gansr uiit der Dedinatioii in den aar Redactioa Torlisgender Messoiigen bemntiten 
SterDpOiütioutiu zu erklären sein. 

ünregelmftssige Bsfractionswirknngen schienen zunächst nicht ansgeschlossen. Zwar 
befand sieb das Objectiv des Universal -Transits, bei der eigenartig hohen Aufstellung de.s 
Instrument.s unter einem flachen Dache, nahezu in freier Luft und in einer Spaltöffnung von 
über I Meter Breite, so dass eine £in\Nirkung etwaiger uuregclmässiger Luftächicbtungen im 

«• 
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BeobaehtBogsnraine auf die Hammigta w gut wl« ornnfigUdi war. Jadodi lag im SMen vom 

BeobachttjT:p;«r:'unie die hohe Koppel dei? großen Hefrüctors, w:il 1 1 rni nach Norden keine storr r !' n 
Gebäude in tmtaittelHarer Nähe wareo. Trotodem scheint der Einflnss jener Kappel sich auf 
nisnge YmeUaehteruug der Bttd«r im Famrobr bei sfidUoHiMi Stnrnen b«0oibT&oki sn iMbao, 
deren sfidUobstar immerhin noch fast i;' über der Kapp«! eulmiairie. Bb fahlt MMHBdam 
in den Zahlenwerthen auf S. 19 das unter der Voraußstitznng von Refractionsstömnf^n noth- 
wenUige Auwachsen der Keductiuneu auf Gnippenmittel mit der Zuiutiidtötanz. Die^dbeu zeigen 
im Geg«ntb«U gerade bei der grOnlea Zmitbdistans «inen atfffkllenden R&ckgansr anm beinah« 
Uainsten Werths. 

Bedenlct man ferner, dass nicht nur im vorliegenden Falle, sondern auch bei den 
Miassmigaii fon Hann BATmumi*) and für aiidarB fordaidbiide PoOiNMinmasangan s. B. in 

Potsdam, bei welchen insgesamint Declinationen nach specieller systematischer Reduction 
auf den Fnndamentalkatalog benutzt sind, ein ganz ähnlicher Gang «de in den Zahlen- 
werthen anf S. 19 sich gefunden hat, so wird man nicht anstehen, denselben dem Declinations« 
System das A*0. G. zuKuschreiben. Ich stelle hier als besonders characteristisch die von Herrn 
Battzkiukn nnd von mir in zwei unabhängigen und augedalmtan BeobadituigsreÜMn an dmn« 
selben Instmment erhaltenen Kesnltat« zusammen. 
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Dass dk'Sti' auffallendo Gang, der bei beiden Messungsreihen innerhalb der Genaoigkeits- 
greozen völlig hannonirt, in der That dem Declinatiunssystam des Fnndamentalkatalogs zo> 
geschrieben -worden mosa, hat Herr BArraawAioi ftr aeina Beobnohtungen Oberzeugend naebweiBen 
können*), indem er aaigte, dass jenei Gang nicllk in den unmittelbaren Ergebnissen der Meridian- 
krpipbenbachtungen von Kfistner ur.ä iv,itt*'rinann, sondern erst nach Anbringung einer specieUea 
^ystematischeu Reduction derselheu aul deu A. G. C. zum Vorschein kommt. 

Andi fOr meine Meemmgareaaltate wird der iyatemaliadie Teilasf in dm betreliHiden 
Reductionen hedentond kleiner, wenn nicht die auf den Fundamentalcatalog reducirten, .srmdern 
direct die im Mittel aus den Küstner'schen nnd Battermaun'schen Meridiankreisbeobachtnngeu 
folgendem DedinatiofMtt an Grande gelegt werden. Dies gdit ans dar Ba«li8lehenden 
Tabelle hervor. 

MitU«re Red. «. GbmippCfhMiUel 

1T7 +0T09 -^c'cx 

7.» -^o.oÄ -j-o.oi 

■a.i — «.«s — e.oi 

— o.i| — «.o9 

S4-S —9.9$ —0.04 



') H. Battkimiüx, loc. cit. pag. t6. 
*) U. BATikiMAxa, loc. cit. pag. a6, tj. 



ZiiMiiuiiMistelliiiig der Qmppeitiiilttel für die PolhAhe^ 

Nachdem auch die anvoUstandigen Grappen durch AnbrUigaiig der im Vorangeheadea 
«rmittaMai Radactk»i«n auf du mltttara DeelUiatkuttsjBtem der EugdbOrigeo Omppe redndrt 
•igabiD riok dfa folgenden Orappenmittol der PothtQie mit bejgtftgtar StecniiMr-Zieli], 
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Grappendlfferenzeii und Oruppenrednctlotieii. 



Zur Ahloitung der Gmppendifferonzen , welohf aus Vei-glcichung der Polhöhen- 
rcsultate von je zwei aafeinander folgenden Gruppen sich crguben, vrarden lediglich die wahrend 
tin vnd dwMlb«a Badit ensidten AnfleblöBM beavtrt, wdolt« «ob d«r PoIhöhsa-ZnMmmen- 
st(»llnri!2; auf S. 21 bis 23 nnmitfclhiir rrsirhtlirh cind. Dir' Gewichte der einzelnen Abendwerthe 
sind entsprechend der in beiden Gruppen jeweilig beobachtoUn Zahl von Sternpaaren angesetzt 
worden. Anf diM« Weise ist die nachfolgende Zosammeiistellung der GruppendUbriaieii 
entatandeD. 
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Da die Werthe der GrappeadiffisireozeD nur aa swei Stallen (II— HI, lY— V) mehr ala 

ihren mittleren Fehlern entsprechend für die verschiedeuen Jahrgänge von einander abweichen 
ond diese Abweichungen ancb an sich nicht genügend verbüi^ sind, wnrden bei Mittelbildang 
d«r Grappendifltaraimii bdde Jahrgänge zur folgenden Tabelle vereinigt. 
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Ton eiaer weiteren Ansgleicbnog dieser GmppendilFerenzen konnte nnbedenklicb 

abgRsehen werden. Bei Abrnndang auf die füi* die Reduction der Polhöheii maassgobonden 
Hundertstel Bopnnsccunden bleibt überhaupt k^^in Srliltissfeliler ülu ig, nn>l selbst fnr dio in ii(»r 
zweiten Coluniutf obiger Tafel rechnerisch bis aul' die driite Deciiiiak aiigcgüboueu Grappeu- 
differenzen kommt nur ein SchloBsfehler von 0^01 1 iMrmns, ein verschwindend kleiner Betrag 
im Vn häUni?? zn d -tn bot der frtUiereo provimriflcben Beredinang vorliegender Polhöben resttl- 
tirunden Schlussteiilor von o!43. 

Unmittelbar aus obigen Gnippcndifferenzen ergeben sich nun Hie Gruppenreductioneu^d 
mit einem die Nummer der Gruppe bezeichnenden Index, welche im Folgenden SO nogeMtlt 
worden sind, das8 die Declinationen jeder Gruppe aaf das Mittel der nenn Gruppen 
reducirt werden. 
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Dio in Columnp stehenden und für die vorliegenden Polhöhenme8suD:;eTi gi'ltciiiipn 
Gruppenredactionen zeigen eine aufTallende ttystematiscbe Abhängigkeit von den Kectascen- 
Bionen der zugehörigen Qmppcn, weleke 'in obiger Tafel nnmittdbar daneben eteboi. Einen 
innerliaU» der Genauigkeitsgrcu/en vOllig übereinstimmenden Gang weisen ilie von Herrn 
BAnasuANN') für seine eig«^iien Polhöhenmeeeimgen (Universal -Transit 1891 bis 1892) abgeleiteten 

') H. Binniusx, k>e. dt. jMg. s<- 
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OrajtpeDredoetioiMn Mf, wddi« mt Immmtmi Vtrig^ichiiiig in ColamiM b> vorateiii«nd«r T«f«l 
onthBtteo sind. 

Schon Herr BATTESMiui» kouoto bei seioer Redactioa der Berliner Polböhen (.tS^il^z) am 
ÜmyerBal-Trftiiflit n«e1iw«i8«n, da« jim» von der B«GtaBO«Duon abhftngige Periode weder durch 

sys;t«inatisclie FhIiU'i der betreffenden Ön^penreductionen, noch durch etwaige Refractionsstörungen 
im oder über dem Beobachtnno«raume veranlasst wordt»!' «^fi. Auch die Resultate iiunnor Pol- 
höhenmessuugea sprechen für die Richtigkeit der Auuahiue, das» Jener in den »cliliessiichen 
GrttpiMiiediiottoiieo flMg Uefbende Gang »yeteRMUnheii Feblem der DediimtioMft f» Systeme 
des A.O. C. zazuschreilipii ist. Weitere Beweise hierfür laspc i- noch in den an anderen 
Orten, wie Potsdam, Colambia College Observatory and Neapel gefundenen enteprecbenden Gängen 
der Omppenrednetioiiein för die PolhSbea finden. 

Es ist von Interesse, dass ähnlich wie die Discassion der Redactionen raf Grappenmittel 
(vergl. B. 19) eine systematische Abhängigkeit der DecUnationeu desA. G. C. von der Declination 
ei^eben hat, so auch die Interpretation der Gruppenreductionen eine weitere Abhängigkeit der- 
aelbea Sternpositionen von der Reotaseension m Tage f«r(k'ite. 

Auf diese Weise können möglichst pcnaue foitlaufeiid? Polhöhenmessunc' ii nnch der 
Horrebow-Talcott-Methode nicht nur die Frage vorhandener Erdaxen-Sdiwankuugeu lösen, 
sondern sngleieh anch wiehtige AofeeblllSBe geben Aber die Qnatitftt der den Beobachtongen sn 
Grunde liegenden Sternpositiont'n, sowie über den Betrat; dei- Atierr;itiinisc(»nHt;iute. In dieser 
Beziehung und aicherlidi auch im Interesse geophysikalischer Fragen darf man besonders grosse 
Erwartungen von einer definitiven Reduction der im Auftrage dar Ihliintationalea Erdmessung im 
Qaage beflndUchen Cbopwation permanenter Breitenetationen hegen. 

Tagesmittol der Polhöhen, Monatsmittel. 

Die auf S. 21 bis 23 zusammengestellten Grappenmittel der Pdlliöln» wurden zur Ab- 
leitung definitiver Werthe mit den auf S. 2$ in Columue a) enthaltenen Gruppenreductionen 
anl das Mittel der DecUnatlonen aller nenn Gruppen gebradit, und au» dm auf aoldie Weiae 
reducirten Cruppeumittelu die auf der folgMiden Seite swsamnMOgesteQtenTageemittel, entepreehend 
der Ausahl der Stempaare, erhalten. 

Ana dm AbweiiAnngen der ^amlnien Paare von den Abendndtteln «gab eich der mftfl«re 
Fehlfir einer Folhöhe aus einem Paar su d= 0:165, in guter Uebereinstimmung mit dem auf S. $ 
anfyegeheiien. aus den Abweichnngpn verschiedener Abeiidwerthe je eines Paares vom Mittelw ertho 
zu ± 0:175 bestimmten mittleren Kehler. Der etwas gi-össere Betrag des letzteren erklärt sich zur 
Genüge aus etwalgra Ideiaen Tageefehlem, welche bei Ableitting dee obigen WerÜies heraas&Oen. 

Die auf 27 ziisammoTigc^^tcllten Tagusmitt«'! wurden in passender Weise zu ^lonats- 
mittelu vereinigt; dieselben sind unter Beifügung der Anzahl der Stempaare and Abende auf 
S. <8 augegeben. Zur weiteren Disenssion derselben wurden die Albreobfscben Rednctionen*) auf 
mittlere Polhöhe beigefügt, wie .sie n'nh aus der Combinutiou der Breitenbeobaclitungen in Berlin, 
Potsdam, Prag, Pulkowa und Bethlehem (ü. S. A.) ergeben. Leider sind diVec Reductloueii der 
Momentanweilhe auf eine mittlere Polhöhe erst von 1890.0 ab vorhanden, uml ausserdem dürfteu 
jeneBetrftge eigentlich erst von 189 1.5 ab als gaas sicher xu beixaehten aehi, daate von 1890.0 
bis 1*91 'S hat anaschliesslich auf den Reanltatea e«ropAisdi«r Stationen bemhen. 

■) Tu. ALiaicHT, Bericht Ober den StAnd der Ztfomümag der Brattuvaiielioo Im December 1197. PttllliF 
cattoo dea CeatralburMos der Intern. ErduMWing i>9t. 
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Das deutliclip systeinatischo Vorhalten der in der letzten rnhnnnp ntehenden Abw-tMi liunr^fn 
der redacirteo Moaatsmittel setgt ao, daas der Gang der dcfimtiveu Berliuer PolbÖbeuciUTe für 
1(90 nicht gaiuc mit dm aas den Resaltatea der verwnlgteii BmhMi: Berlin (Torlftufige Be- 
arbeitung), Potsdain, Prag, Pulkowa und Bethlehem, entnommenen Beduotioncn übereinstimmt'). 
Entsprechende, wenn auch etwas kleinere, systematische Abweichungen fand auch Herr 
Battermakn aiui der definltivcu Bearbeitung seiner Pulhöbeuiuessuugeu für 1891/92, kleiner u. a. 
schon dessbalb, veil die Ableitnag der PolhOhenourv« für 1891/9» geticherter als fOr 1890 
sein dürfte. 

Um einen Anhalt für die mittleren Fehler zu gowiuueu, wurden die obigen Abweichimgen 
als snftUige betrachtet; alsdann ergab sich der mittlere Fehler*) eines Moaatsnilteb zu ± 0:06s 
und der mitflere Febler des KittdwMrthes der redneirtsn PolhOben sa ± o:ose. 

Zill' Clintrolt' (It's Mittelwrrtlics der Polhöhe lassen sicb ancb dl* ans dsn BUinimi» und 
Maximis der Breite folgenden Werthe verwenden: 



■) VM biM« ichiatact ilcb di* ««• den mdanflgiB BMcMtnngMi dar BsiliiMr FoihShe ilfa— 9» folfnidia 
OofT» du Ittr die Folbewegaac ebcahitetMi AUnediriehMi BednetioMn daleliMie nltsat j«MB pfOfisodeehen 
Beenltalai b«rah«ß. 

*) AwB der graphiscSitn Auüsleicbuutj flllaiiutlicli>;r mif 8 i- utehender Tagt-siniUi l venniuelsl eiuer Curve 
tut «icb d«r uiUlere Fehler eines AbendmitteU ran der Einheit des Gewieble (aus ii Paaren) eu iborojo eigeben 
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Miaim* Vniaift 

1890 Februar i6;8s 1889 Octohor i7!>8 

1891 Februar i6 81 1890 September 17 2 6 

16.83 17.87 

Im Mittel aus dieseu Beträgen erhält man als genäherten Wertli der mittlprcn 1'olhöhe i:'o5. 

Ferner ergiebt die Vereiuigaag aller Muaatsmittel der momentaiien i'olliohcD /.um 
OanuDiKteiittBl den genäherton Wertii der jiiitä«r«D Polhaba i7!o6. 

iUs definitivw WerCh der iiiitÜeK«n Polhöb« des Univenal^Traiuit^Pfeiters kann dab«r 
«Bgeadieii wefdan: 

+ 52° 30' l7ro6, ± ololo mittl. Fehler, 

wobei zu bedenken ist, dass dieser, unmittelbar aus den Breitfimiessungen erhaltene Werth sich 
auf di«^ mittleren Declinationen in den Farallelkrei&eu von 41° und 64° bezieht. Redaciit man 
schliesslich die Polböhe des Univei^al-TraDsits auf den am 0:36 sfidlidi davon gelegenen Htenp^- 
pfeiler der Berliuer Sternwarte, so folgt als mittlw«, dem Stern warteneentrvm entB]ireeliende 
PolbOhe der Werth: 

+ 52* 30 16:70, =k 0:010 mittl. Felder, 

welcher im Decliuationssy.stem des Fuudamentalcatalogs der Astronomischen Geeellflchafk gilt. 
Dieser Werth, für die Eporhi; iggo.o ermittelt, stimmt bis anf o!o6 übereiu mit dem von 
Herrn Battbrmas-k nn demselben Instrument, aus identischen Sternen für die Epoche iSys.o 
gefuudeneu Betrage der mittleren PoUiöhe des Steruwarteuoeati-ums S>° i6'64. 

EihTMu hatte für die Epoche 1884.8 an demselben Tnstromeot, aber mit anderen and 
weniger zahlreichen Sternen, unter Zugrundelegung de^ Declinationssystem.s der Ilauptsterue des 
Fandamentalcatalogs, als DurchäcbuittswerUi derselben, allerdings nicht auf eine mittlere Lage 
dM Pols redncirten Polhöhe den etwas kleineren Betrag -f S^* 3° 16:46 + oroS mittl. Fehler 
gefnndsn. 

Es dürfte schliesslich von Inten»?«»' ^ein, eine Ptwaig«' ixrsrinliche Gleichung zwiselien 
Herrn Batterutauu und mir iu der Auffa.s.sung der Polhöhen kennen zu lernea. Die im Gaazeu 
aas 7« einseinen, an denselben Abenden beobaditetea Breitenwerthen resaltirenden Untovohiede 
L'iTj^a^i II eini- ^oriuge, kaum verbürgte Diffi i ciiz im Sinne Battermakn niinu« ^Tarci^h = c'05 
(m. F. dL ol'o2), während aus dem Unterschiede der Monatsmittei för Februai- 1891, welche iiu 
Ganzen ans S04 Werthen sich znsammenaetsea und gleichmässig auf beide Lagen des Instraments 
vertheilt sind, nur die versebwiadnid kldne Dübteoa BAtraanAiw minns Maicusb » — oTot folgt. 
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